
Glückliche Kinder, zufriedene Eltern – so lässt sich das Maifest, das die Städtische Kindertagesstätte „Am Weiher“ am Samstag, dem 12.5. feierte,
zusammenfassen. Bei herrlichem Frühlingswetter eröffnete die Leiterin Barbara Hollstein um 15 Uhr das Fest, das mit dem „bunten Kreativmarkt“ wie-
der unter einem künstlerischen Motto stand. Stadtrat Rainer Truszewicz übermittelte die Grußworte von Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Familie Stottut
(Inhaber der Firma Rolladen Marschner) überreichte als treuer Förderer der Kita auch in diesem Jahr eine großzügige Spende in Höhe von 250 Euro –
nochmals ganz herzlichen Dank! Nach dem Einzug der kunterbunten Kinderschar auf das zur großen Bühne umgestaltete Außengelände beeindruck-
ten die Wundertütenkinder (Vorschulkinder) unter Leitung der Musikpädagogin Jana Schulze mit einer klangvollen Musikdarbietung. Bei der
anschließenden Modenschau begeisterten die kleinen Nachwuchsmodels in roten, gelben, blauen, grünen und bunten Kreationen auf dem Laufsteg
ihr Publikum. Unsere Kleinsten feuerten sie dabei mit kräftigem Trommelwirbel an. Zum Abschluss der stimmungsvollen Darbietungen trat die
Tanzgruppe der Kita zum Kultlied „Nossa Nossa“ auf – da war eine Zugabe Pflicht! Für das leibliche Wohl der Festbesucher sorgten das Künstlercafé
mit Getränken und einem reichhaltigen Buffet mit von Eltern gespendeten Kuchen sowie der herzhafte Würstchenstand des Elternbeirats. Gut
gestärkt konnten dann die vielfältigen Angebote des Kreativmarktes ausprobiert werden.Die TuS-Steinbach baute verschiedene Bewegungsspiele auf,
wobei das große Schwungtuch mit Luftballons und das Gras-Skirennen für Groß und Klein besondere Attraktionen waren. Kreativität und Phantasie
benötigte man beim Wasserfarbenmalen, dem Basteln von Mandalas mit Naturmaterialien oder dem Gestalten von Puzzleteilen, die später zu einem 

großen Gesamtkunstwerk zusammengesetzt werden. Großen Anklang besonders bei den Mädchen fand der
Stand, bei dem bunte Bänder ins Haar geflochten werden konnten. Reichlich genutzt wurde auch die
Gelegenheit, bei Jana Schulze verschiedene Musikinstrumente auszuprobieren. Wer nicht selbst künstlerisch
aktiv werden wollte, konnte an den Kreativständen die unterschiedlichsten Bastelarbeiten der Kinder erstehen,
wie etwa liebevoll gestaltete Bilderrahmen, Spiegel, Karten, Turnbeutel oder Kopfkissenbezüge. Für Balkon und
Garten gab es diverse Kräuter oder Blumen in Töpfen zu kaufen und kulinarische Leckerbissen mit Rezepten
lockten zum Probieren und Nachkochen oder -backen.
Den bewegenden Abschluss dieses bunten Nachmittags bildete das TuS-Mitmach-Lied „Vom anderen Stern“. Zu
„Ich wünsch` dir schöne Träume“ verzauberten die Kinder mit Seifenblasen den Kita-Garten. So gab es am Ende
glückliche und zufriedene Gesichter bei allen Beteiligten – Dank des großen Einsatzes des Kita-Teams, Jana
Schulze, der TuS und der freiwilligen Helfer. Jutta Menig-Scholz, Elternbeirätin

Jahrgang 41                      26. Mai 2012                   Nr. 10

Herausgeber und Geschäftsstelie: Gewerbeverein Steinbach · Postfach: 0101 61444 Steinbach · Tel.: 06171-8898340· E-mail: kontakt@gewerbeverein-steinbach.de
Für den Inhalt und Redaktion der Steinbacher Information: Andreas Bunk, 61449 Steinbach, Wiesenstr. 6, Tel.: 0 6171-981936, Fax -981937, andreas@blumen-bunk.de 
Anzeigen-Annahmestelle und Herstellung: Stempel-Bobbi, Bahnstraße 3, 61449 Steinbach, Tel.: 0 61 71-981983, Fax: -981984, stempel-bobbi@t-online.de
Berichte oder Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF- oder doc-Datei / Bilder nur als JPG-Datei im Anhang einer E-Mail an: stempel-bobbi@t-online.de
Internetadresse: www.gewerbeverein-steinbach.de                    Nächster Erscheinungstermin: 09.06.2012                   Redaktionsschluß: 31.05.2012

Neugierig geworden?
www.tauna-energie.de   

Telefon: 06171 509-509

120 € Bonus

Ist Ihr 
Strompreis 
zu hoch?

Dann wechseln Sie jetzt 
zu 

für die Region.

Städtische Kita 

„Am Weiher”

Kleine Künstler präsentieren einen bunten Kreativmarkt

Kita-Leiterin

Barbara Hollstein

Kita „Am Weiher”
feiert 

ihr Sommerfest
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms
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Mit einer kleinen Feierstunde
wurde der 1. Spatenstich in der
Wiesenau 15 vollzogen. Gebaut
wird ein Mehrzweckraum als
Anbau an den schon 40 Jahre
bestehenden städtischen Kinder-
garten. Die Einrichtung beher-
bergt vier Gruppen drei- bis
sechsjähriger Kinder. In jeder
Gruppe befinden sich 25 Kinder,
die von zwei qualifizierten Erzie-
herinnen betreut werden. Ab
August 2012 können zusätzlich
20 ein- bis dreijährige Kinder auf-
genommen werden. Das Land
fördert das Einrichten von Be-
treuungsplätzen für Kinder unter
drei Jahren mit einem Zuschuss
von 15.000,- Euro pro U-3-Platz;
insgesamt 300.000,- €. Der
Eigenanteil der Stadt beträgt ca.
30.000,-  €. Zeitgleich mit dem
Neubau des Mehrzweckraumes
werden verschiedene Umbauten
im „alten“ Kindergarten vorge-
nommen, wie Sanierung der
Wasch- und Toilettenräume,
Neubau der Garderoben - für
Kinder und Erzieherinnen eine
großartige Leistung, da mit Bau-
lärm, Umräum- und Aufräum-
aktionen jede Menge zusätz-
licher Lärm u. zusätzliche Arbei-
ten verbunden sind. Alle freuen
sich jedoch auf „die Zeit danach“, auf die kleinsten Gäste, für die
auch schon Erzieherinnen gefunden wurden und auf den neuen
Mehrzweckraum, der sowohl für Sport und Spiel, als auch für Auffüh-
rungen genutzt werden kann. Der Kostenrahmen für den Umbau
wurde mit ca. 100.000,- € eingehalten. 
Die Vorfreude hat eine Kindergruppe mit einem selbst gedichteten
und komponierten Lied, zur Freude der anwesenden Gäste, zum
Ausdruck gebracht. "Ein großer Bagger riss unseren Schlafraum ab.
Nun ist da ein großes Loch, und wir warten immer noch. Doch warten
ist so fürchterlich, wir hoffen, es dauert nicht ewiglich. Unser
Topbewegungsraum kommt hier hin, man glaubt es kaum. Und dort
kann man dann auch schlafen, träumen von ganz vielen Schafen,
bitte, bitte baut ganz schnell, schwupps ist alles fertig – gell!"

Das Bild zeigt von links: Stadtverordnetenvorsteher Dr. Franz Weyres, Erste Stadträtin Claudia Wittek,
Bürgermeister Dr. Stefan Naas, Kita-Chefin Andrea Haufe, Bauamtsleiter Alexander Müller, und die
Architektin Kirsten Römersperger. Foto: Stadt Steinbach

1. Spatenstich in der Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“

So ging das lustige Liedchen, das die Kinder der Kita Wiesenstrolche
sich gemeinsam mit ihren Erzieherinnen - zum ersten Spatenstich" für
ihre neue Mehrzweckhalle - ausgedacht hatten. Bürgermeister Stefan
Naas freute sich in seiner Begrüßungsrede über die Schaffung der
Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren. Mit weiteren 20 neu-
geschaffenen Plätzen in der evangelischen Kindertagesstätte und
sechs Tagespflegepersonen hat Steinbach eine Versorgungsquote für
Kinder unter drei Jahren von ca. 30% erreicht. Insgesamt kann die
Stadt gemeinsam mit den kirchlichen Trägern und der Geschwister-
Scholl-Schule mit einem Betreuungszentrum für 150 Schülerinnen
und Schüler stolz auf die vielfältigen und qualifizierten
Betreuungsangebote für Kinder vom ersten bis zum zehnten
Lebensjahr sein.

Klassenerhalt so gut wie geschafft!

FSV Germania 08 Steinbach 

FSV Germania Steinbach   -   Young Boys Oberursel      1:2
Nach zwei überzeugenden Siegen versagten der 1. Mannschaft im
entscheidenden 6 Punkte Spiel gegen den direkten Konkurrenten
um den Klassenerhalt die Nerven. In einer überraschend fairen
Partie war der FC Young Boys Oberursel die effektivere Mannschaft
und siegte daher auch verdient mit 1:2 im Steinbacher Wald-
stadion. Der FSV Steinbach dominierte die ersten 30 Minuten,
jedoch leider ohne das nötige Glück im Abschluss. Aufregung in der
32. Minute, als Mergim Ukiqi im Strafraum regelwidrig gelegt
wurde, der Pfiff des Unparteiischen jedoch ausblieb. In der 60 Min.
erzielte Oberursel nach einer Standartsituation per Kopf das 0:1
und erhöhte 7 Minuten später sogar auf 0:2. Der FSV ließ den Kopf
jedoch nicht hängen und verkürzte mit einem schönen
Freistoßtreffer durch Mustafa Koyun auf 1:2. In der Folgezeit erga-
ben sich noch Möglichkeiten zum Ausgleichstreffer, die jedoch
unglücklicherweise nicht zum Tor führten. Jérôme Hilper

FSV Steinbach beim 9. Stadtfest vertreten
Auf dem diesjährigen Stadtfest am 9. und 10 Juni wird der FSV Stein-
bach nach längerer Pause wieder mit einem eigenen Stand vertreten
sein. Große und kleine Besucher haben die Gelegenheit, ihre Treff-
sicherheit beim Torwandschiessen zu demonstrieren. Außerdem hat
der FSV alle Fußball-Bundesligisten um Preise für eine Tombola gebe-
ten. Zahlreiche Rückläufe (u.a. von Bayern München, Werder Bremen
und dem FSV Frankfurt) hat es bereits gegeben und wir hoffen, bis
zum Stadtfest noch mehr interessante Preise zu erhalten. Der Erlös
dieser beiden Aktionen fließt zu 100% in das „Kunstrasen“-Projekt,
das die Stadt Steinbach und der Verein derzeit planen. Zusätzlich
laden wir jeden Besucher des Stadtfestes ein, sich an einer Infowand
über das Thema „Kunstrasenplatz“ zu informieren. Die G-Jugend bie-
tet am Samstag (9.6.) zusätzlich für alle 3- bis 7-jährigen Mädchen
und Jungen ein Schnuppertraining um 11 und 14 Uhr (jeweils ca. eine
Stunde) auf dem Sportplatz (Waldstraße) an. Wir hoffen auf reges
Interesse der Steinbacher Bürger.             Jörg Menkhoff, Jugendleiter

FSV F4-Junioren gewinnt ihr 1. Spiel

FSV Steinbach - Jugend -

Das erste Freundschaftsspiel der F4-Junioren (Jahrgang 2004) fand am
Sonntag, den 13. Mai 2012, bei herrlichstem Sonnenschein statt. Der Ort
war ein besonderer: die erst im Januar eröffnete Sportanlage des SC
Riedberg im jüngsten Frankfurter Stadtteil. Passend zum Muttertag war
nicht nur das Wetter. Die Kinder waren freudig erregt, ging es für Sie
doch zum ersten „richtigen Spiel“. Die Sportanlage auf dem Riedberg bot
optimale Bedingungen.Na klar, der Riedberg ist neu entstanden und da
gehört natürlich auch ein modernes Sportgelände dazu. Schließlich
braucht man in einem neuen Stadtteil auch eine neue Sportanlage. Nicht
zuletzt hat Frankfurt mehr Geld, um es hier zu investieren, damit die ge-
wünschten Neubürger kommen. Das Freundschaftsspiel beim SC Riedberg
gewannen die F4-Junioren mit 2:1 durch Tore von Rheda und Tom. Das
abschließende Elfmeterschießen entschieden dafür die Riedberger mit 3:2
für sich. So gingen alle Kinder als Gewinner vom Platz. Damit hatten am
Muttertag alle Mütter gut lachen. Denn alle Kinder erzählten noch auf
dem Platz Ihren Eltern mit strahlenden Gesichtern von Ihrem Erfolg. Gibt
es etwas Schöneres für eine Mutter? Die F4- Junioren trainieren am:
Mittwoch von 16 bis 17.00 Uhr und Freitag von 17 bis 18.30 Uhr im Wald-
stadion Steinbach. Die Betreuer der F4 sind Faik Tascan und Hartmut
Schwieger. Ihr wollt mitmachen? Dann meldet euch möglichst vorher an:
Tel. 06171 / 2078146. Mädchen (aus dem Jahrgang 2003) dürfen übrigens
genauso mitmachen wie Jungs des Jahrgangs 2004.  Hartmut Schwieger

Englische Wochen bei den D- Junioren
Nicht nur die Profi-
kicker kennen englische
Wochen. Auch die D-Ju-
nioren hatten nach den
Osterferien ein Spiel
nach dem anderen.
Gegen die DJK Bad
Homburg spielten unse-
re Kicker am 18.04.2012
in Bad Homburg einen
Super-Fußball. Aber lei-
der handelten sie sich in
den letzten drei Minu-
ten noch ein Gegentor
ein, so dass das Spiel 2:3
endete. Vor heimischem
Publikum trafen wir am
21.04.2012 auf den SV

Seulberg. Mit einer geschlossenen Mannschaftleistung –  konnte ein
sicherer Sieg mit 2:0 nach Hause gefahren werden. Am 24.04.2012 war
unsere Mannschaft gegen den SF Friedrichsdorf klar überlegen. Zwei
Konter reichten der gegnerischen Mannschaft, um das Spiel 2:2 enden zu
lassen. Gegen die Usinger TSG am 28.04.2012 in unserem Waldstadion
zeigte sich wieder, welche enormen Fortschritte unsere Kicker gemacht
haben. Gegen Spieler, die zum Teil zwei Köpfe größer und ein Jahr älter
waren, setzte sich unsere Mannschaft grandios durch. Wir konnten stolz
mit einem 4:1 vom Platz gehen. Wer sich über die D-Junioren informieren
möchte, kann sich gerne an die Trainer Klaus Weinberg (Tel.:
06171/919141), Thomas Sperlich,Tel.: 0176/50268508 u. Martin Hald, Tel.:
06171/886788) wenden. Unsere letzten beiden Heimspiele finden übri-
gens am Dienstag, 15.05.2012, 17:30 Uhr, und am Samstag, 02.06.2012,
13:15 Uhr, statt. Wir freuen uns auf eure Unterstützung.                           

Das Trainerteam der D-Junioren

TSG Usingen II  -  FSV Germania Steinbach    2:2
Bei diesem Spiel wurde seit langem wieder einmal so Fussball gespielt
wie es sich Trainer Immi Janson vorstellt. In den ersten 30 Minuten
wurde Usingen auseinander gespielt. Man ist immer über die Außen
gekommen. Hierbei hat die linke Seite mit Jerome Hilper und auf der
10er Position Yannick Menkhoff sehr gut funktioniert. Das wurde mit
2 Toren durch Maurizio Raimondi gekrönt. Dann wie immer in den
letzten Spielen auch, machten wir die bekannten individuellen Fehler.
Unsere Abwehrspieler wurden ausgespielt, blieben stehen und so
konnten der Gegenspieler genau Maß nehmen und den Ball in den
Winkel hauen. Kurz vor der Pause dann ein zweiter Fehler von unse-
rer Abwehr, man war sich nicht einig, Notbremse, Elfmeter und so
stand es plötzlich 2:2. Nach der Pause hatten wir noch riesige
Gelegenheiten den Sack zuzumachen, dass gelang uns aber leider
nicht. Dafür konnte sich unser Torwart Ivica Barsic noch einige Male
auszeichnen. Alles in allem können wir mit diesem Punkt gut Leben.
Wir sind unserem Ziel - Klassenerhalt - durch dieses Unentschieden
ein ganzes Stück näher gekommen.             Trainer „Immi” Janson
Wie brauchen die Fans!!! 
Der FSV steht bei noch 1 ausstehenden Spiel vor Ende der Saison, 
3 Punkte vor den SF Friedrichsdorf, die aktuell den Relegationsplatz
belegen. Da das Saisonziel „Klassenerhalt“ vermutlich erst am letzten
Spieltag entschieden wird, hofft der FSV Steinbach auf zahlreiches
Erscheinen seiner Mitglieder, Fans,  Freunde und Gönner. Im Anschluss
an das letzte Heimspiel lädt der FSV Steinbach zum Saisonabschluss
ein, um gemeinsam den Grill anzuwerfen und die Höhen und Tiefen
der Saison Revue passieren zu lassen.                            Jérôme Hilper
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Evang. „Kita Regenbogen” feierte Richtfest für die U3-Betreuung

Kita Regenbogen - Richtfest -

Nachdem zu Beginn des Jahres 2012, am 19. Januar, mit dem Aus-
hub der Baugrube begonnen wurde, sind bereits Mitte Mai die
Fenster und Türen montiert und das Dach gedeckt. Am Freitag, den
11. Mai wurde das Richtfest gefeiert. Uwe Eilers vom Bauausschuss
bedankte sich im Namen der Ev.St.Georgsgemeinde bei den am Bau
beteiligten Firmen, dem Hochtaunuskreis, der Stadt Steinbach (Ts.)
und dem Architekturbüro Pätzold und Kremer für die gute Zusam-
menarbeit und stellte in Aussicht, dass das Gebäude zügig fertig
gestellt wird. Alle Beteiligten hoffen, dass das Gebäude Mitte Sep-
tember 2012 der Nutzung übergeben werden kann. Pünktlich ab 
1. August werden die ersten Krabbler übergangsweise in der KiTa

Bürgermeister Dr. Stephan Naas
freute sich über die fruchtbare
Zusammenarbeit zwischen der
Stadt Steinbach (Ts.) und der Ev.
St. Georgsgemeinde Steinbach
(Ts.) wobei er die Kirchenge-
meinde bzw. deren am Projekt
beteiligten Vertreter als bei-
spielhaft konstruktive sowie
effiziente Vertrags- und darüber
hinaus als "sehr gute Verhand-
lungspartner" lobte.

Die Kinder der Kita Regenbogen
trugen ein extra für das Richt-
fest einstudiertes Lied vor, wel-
ches sie mit vollen Kehlen und
unter viel Applaus zur Freude
aller Anwesenden vortrugen.
Kita-Leiter Daniel Kiesel wies in
diesem Zusammenhang neben
vielen anerkennenden Worten
auch auf die erschwerten Bedin-
gungen während der Bauphase
hin, welche sowohl von den Kin-
dern als auch von den Betreuern
und Betreuerinnen gut gemei-
stert wurden. Er zeigte sich fro-
hen Mutes angesichts der nun in
naher Zukunft wieder einkeh-
renden "normalen" Kita-Bedin-
gungen und die baldige Be-
reicherung durch die zwei U3-
Gruppen mit jeweils 10 Kindern.

Im Anschluss an die Redner ging
es im Rahmen einer Führung -
mit dem Vorsitzenden der
evang. Kirchengemeinde, Herrn
Uwe Eilers - durch das Gebäude.
Hier konnte man die Räumlich-
keiten in Augenschein nehmen
und sich über die bevorstehen-
de Nutzung informieren. Herr
David Böhne vom Architektur-
büro Pätzold und Kremer fand
zum Ablauf der Baumaßnahme
und den besichtigten Räum-
lichkeiten weitere ergänzente
Worte.

untergebracht und die älteren Kinder im Ev. Gemeindehaus be-
treut. Im Anschluss an die Redner ging es im Rahmen einer Führung
durch das Gebäude. Hier konnte man die Räumlichkeiten in Augen-
schein nehmen und sich über die bevorstehende Nutzung infor-
mieren während draußen schon die Grillkohle zum Glühen ge-
bracht wurde. Mit Gegrilltem und Getränken klang bei glücklicher-
weise regenfreiem Wetter das gesellige Beisammensein am späten
Nachmittag aus. Über die Internetseite der Ev. St. Georgsgemeinde
Steinbach (Ts.) - (www.st-georgsgemeinde.de - kann man sich eine
kleine Fotogalerie mit dem bisherigen Verlauf der wichtigsten Bau-
tätigkeiten ansehen.                                            Andreas Mehner

Bericht von der JHV „Der Pitschis”

Die Staabacher Pitschetreter

Zur Jahreshauptversammlung am 26.04.2012 erschienen 24 Mitglie-
der im Bürgerhaus der Stadt Steinbach im Taunus. Die 1. Vors. Anja
Müller-Vorschneider eröffnete um 20.10 Uhr die Mitgliederver-
sammlung und begrüßte die Anwesenden. Sie stellte fest, dass die
Einladung in der "Steinbacher Information" fristgerecht veröffent-
licht wurde, die Einladungen an die Mitglieder form- und fristge-
mäß versandt wurden und deshalb die Mitgliederversammlung
beschlussfähig ist. Anja Müller - Vorschneider verlas das Protokoll
der letzten Jahreshauptversammlung vom 05.05.2011. Die 1. Vors.
berichtete über die Tätigkeiten der "Staabacher Pitschetreter:
"Mein Bericht ist dieses Jahr kürzer als sonst, da unsere Bachrechts-
taufe aufgrund der Renovierungsarbeiten am Pijnacker Platz 2011
nicht stattfand. Wir haben uns dagegen entschieden, da wir alle
der Meinung waren, die Bachrechtstaufe muss an der "Bütt" statt-
finden. Am 20.08.2011 haften wir alle aktiven Vereinsmitglieder zu
einem Fest anlässlich des 20. Geburtstages der Pitschetreter zum
Feiern bei den "Gicklern" eingeladen. Es war ein sehr gelungenes
Fest, jedoch hat so ein wenig der Zuspruch gefehlt. Am 11.9.11 hat
uns der Vereinsring um Unterstützung bei der Einweihung des mitt-
lerweile legendären ,,Ebbelwoi-Brückchens" (anlässlich der Regio-
nal-Route) gebeten. Und auch dies war ein voller Erfolg. Nach der
Inthronisation am 11.11.2011 folgten immer wiederkehrende
Besuche bei verschiedenen befreundeten Vereinen. Am 19.12.2011
fand unsere Weihnachtsfeier statt, mit lecker Essen und der Weih-
nachtsbaumversteigerung. Erwähnenswert an dieser Stelle ist, dass
wir sehr viele neue Mitglieder bei den Rambos zu verzeichnen
haben und die "neuen" Eltern von eben diesen Kindern zahlreich
vertreten waren, was unsere Weihnachtsfeier sehr aufgewertet
hat. Am 21.01.2012 gab es dann ein absolutes Novum für unseren

Verein: die Pitschetreter "Dark-Angels" sind aufgrund der Freund-
schaft zur TG08 zum Kappenabend nach Burg Hohenstein mit
ihrem Showtanz geladen worden. Wir sind gemeinsam mit der
TG08 an diesem Abend in einem Reisebus nach Burghohenstein
geschippert! Tja, was soll ich Euch erzählen, dieser Abend war wirk-
lich sehr schön und erfolgreich für unsere "Stars"!!! Stars nenne ich
sie deshalb, well sie aufgrund ihres dortigen Auftrittes für weitere
Auftritte gebucht wurden! Am 22.01.2012 haben wiederum unsere
Dark-Angels (Gardegruppe) am traditionellen Garde-Treffen in
Bad-Soden teilgenommen. Am 28. Januar 2012 war der große Tag
unseres Kappenabends. Dieser war schon etwas Besonderes da es
der 20. Kappenabend der Vereinsgeschichte war. Unser Programm
war bunt, wir hatten einen ausverkauften Saal und dieser Abend
kann auch Dank der Moderation unserer Ehrenpräsidentin als mehr
als gelungen bezeichnet werden. Vielen herzlichen Dank an dieser
Stelle an Kathi Dausner, die mit viel Spaß durch unseren runden
Geburtstag leitete. In diesem Jahr hatten wir keinen Kinderfa-
sching zu organisieren. Diesmal war der SCC an der Reihe. Im Übri-
gen wollte ich noch erwähnen, dass es sein kann, dass wir vielleicht
demnächst nur noch alle drei Jahre für die Veranstaltung Kinder-
fasching verantwortlich sind. Die TGO8 hat sich beworben und
möchte bei der Kinderfaschingsgeschichte auch ihren Part über-
nehmen. Ich persönlich finde dies sehr gut, da wir Pitschis weiter-
hin gut mit den Vereinen, sprich SCC und TG08, zusammen arbeiten
möchten. Am 19.02.2012 Umzug in Oberursel, der übrigens richtig
Klasse war, zumal wir viele neue Rambos das erste Mal dabei hat-
ten, und die waren auch so richtig Spitze, wenn man bedenkt, das
so ein Umzug für so kleine Menschen nicht gerade ein Hochgenuss
ist! Am 21.02.2012 Umzug in Oberhöchstadt danach traditionelles
Heringsessen im Bürgerhaus. Am 06.03.2012 Entgegennahme der

Urkunde und des Preisgeldes im Haus Altkönig in Oberursel für die
Teilnahme am Oberhöchstädter Umzug Zum Schluss bleibt mir nur
noch mich bei allen, die bei unseren Aktivitäten mitgewirkt haben,
zu bedanken und ein ganz großes Lob auszusprechen. Ich denke
wir sind nach wie vor auf einem guten Weg. Vielen herzlichen
Dank." Zum Schluss bedankte sich Anja Müller-Vorschneider sehr
herzlich bei allen Aktiven und Helfern für eine tolle und erfolgrei-
che Campagne 2011/2012. Der 1. Kassierer Bernd Kaiser verlas den
Kassenbericht für das Jahr 2011. Die Kassenprüferin Kirsten Fischer
erklärte, die Vereinskasse sei durch sie und Katharina Dausner ge-
prüft worden. Die Kasse sei Ordnungsgemäß geführt. Simone
Remdt stellte den Antrag, den Vorstand/Kassierer für das vergan-
gene Geschäftsjahr zu entlasten. Der Antrag wurde mit Hand-
zeichen ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltung angenommen.
Der 1. Kassierer Bernd Kaiser und die Schriftführerin Petra Kaiser
gaben bekannt, dass sie ihre Ämter niederlegen. Sie wünschen
ihren Nachfolgern alles Gute.

Neuwahlen:
Zur Wahl standen der 1 Kassierer und der Schriftführer. Neu ge-
wählt wurde in den bestehenden Vorstand: 
1. Kassierer: Frank Görner; 
Schriftführer: Gerhard Kugler. 
Um 20.40 Uhr beendet die 1. Vorsitzende die Versammlung. 

Der nächste Termin der,, Staabacher Pitschetreter":
Bachrechtstaufe am Sonntag, den 26. August 2012, auf
dem Pijnacker Platz. 
Wer getauft werden möchte, kann sich bei der 1. Vors. Anja Müller
- Vorschneider gerne anmelden. Tel.: 06171/ 78693         

Gerhard Kugler, Schriftführer

Ausstellung „Klima braucht Energie“

Stadt Steinbach

Am Donnerstag, 10. Mai., eröffnete Bürgermeister Dr. Stefan Naas ge-
meinsam mit dem Steinbacher Energieberater Markus Hohmann im Foyer
des Bürgerhauses die Ausstellung „Klima braucht Energie“. Auf insge-
samt 16 Informationstafeln werden unter anderem die Ursachen und
Folgen des Klimawandels dargestellt, ferner sind Tipps zu Energiever-
brauch und -effizienz sowie zum Stromsparen ebenso zu finden wie zu
den Erneuerbaren Energien Wind, Sonne, Biomasse und Geothermie.
Aufgezeigt werden zudem positive Beispiele aus den Städten und
Gemeinden des Ballungsraums sowie weitere Handlungsmöglichkeiten
für Kommunen und Private.
CO2-Einsparung, Atompolitik, die Nutzung von Wind- und Sonnen-
energie sind Themen, die sowohl Politik als auch die Gesellschaft in den
vergangenen Monaten häufig beschäftigten. „Da dies auch in Zukunft
sicherlich so sein wird und um die Bürgerinnen und Bürger über dieses
nicht ganz einfache Themenfeld umfassend informieren zu können,
haben wir uns zu dieser Ausstellung entschieden“, erklärt der Bürger-
meister und dankt dem Regionalverband für die kostenfreie Überlassung
der anschaulichen und informativen Tafeln. Der Rathauschef verweist in
diesem Zusammenhang auf das seit September des vergangenen Jahres
bestehende Angebot der Stadt, sich immer am 1. Montag eines Monats in
der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Clubraum Steinbach-Hallenberg von
Energieberater Markus Hohmann kostenlos über die vielfachen
Möglichkeiten der Energieeinsparung und -effizienz beraten zu lassen.
Markus Hohmann kennt darüber hinaus die zahlreichen Fördermöglich-
keiten für Hausbesitzer, die sie im Falle der Sanierung erhalten können
und ist bei der Beantragung und Abwicklung der Maßnahmen behilflich.
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) bietet zurzeit Bezuschussun-
gen von Maßnahmen bei Ein- und Zweifamilienhäusern wie Fassaden-
und Dachdämmung, Kellerdeckendämmung, Erneuerung der Heizungs-
anlage, Einbau neuer Fenster und Lüftungsanlagen. Bei Einhaltung der
Rahmenbedingungen können bereits bei Einzelmaßnahmen Zuschüsse in
Höhe von 7,50 % erfolgen. Bei umfangreichen Modernisierungen steigen
die Zuschüsse sogar bis auf 20,00 % zzgl. der Zuschüsse des Bundesamtes
für Wirtschaft u. Ausfuhrkontrolle (BAFA), des Hochtaunuskreises usw.
Die Ausstellung zum Klimaschutz und zur nachhaltigen Energiever-
sorgung ist bis zum 31.05. im Foyer des Bürgerhauses zu sehen. „Der
Eintritt ist natürlich kostenlos und ich freue mich auf zahlreiche interes-
sierte Besucher“, so der Bürgermeister abschließend.      Carina Schmidt
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

KLASSE-QUALITÄT
PREISWERT AUCH IN STEINBACH !

BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
STEMPEL direkt vom HERSTELLER

PANINI-SAMMELBILDER zur EM 2012 
TAUSCHBÖRSE AM 9. STADTFEST

9. und 10. JUNI 2012
BEIM STEMPEL-BOBBI

STEINBACHER

Am 9.+10. Juni 
auf der Bahnstraße

T
A
D
T
F
E
S
T

9.

Am 5. Mai fand der diesjährige
Kameradschaftsabend der frei-
willigen Feuerwehr Steinbach in
den Clubräumen des Bürger-
hauses statt. Dort konnte Stadt-
brandinspektor Dirk Hagen,
Bürgermeister Stefan Naas und
die zahlreich erschienenen Mit-
glieder der Einsatz- sowie
Alters- und Ehrenabteilung
samt Partner begrüßen. 
In seinem Rückblick auf das
zurückliegenden Jahr ging er
stolz auf die Selbstständigkeit
der Steinbacher Wehr und
Aktiven ein. In einer Krise, wie
die der letzten Jahre, wird viel
gejammert. Doch da steuern die
Steinbacher Kameraden gegen
den Trend. Dort wird statt zu
lamentieren, nach Lösungen
gesucht und das sogar mit
Erfolg. Zudem lobte er das
große Engagement der Feuerwehrmänner und Frauen, was sich
auch an den zahlreich besuchten Lehrgängen nieder schlägt. Etwa
150 Stunden kommen so pro aktives Mitglied zusammen, meinte
Einsatzleiter Dirk Hagen erfreut. Zudem bedankte er sich bei den
Partnern der Aktiven Feuerwehrleute  für das große Verständnis
und die zahlreiche Unterstützung. Dem konnte sich Bürgermeister
Stefan Naas in seiner Rede nur anschließen. „Zwar muss die Stadt
in finanziell schweren Zeiten sparen, doch sicher nicht bei der
Feuerwehr“ fügte er bestimmt hinzu. 
Anschließend wurde das Buffet, zubereitet und angerichtet von
Andrea Baum, mit den zahlreichen kalten und warmen Speisen
eröffnet. Wiedermal wurde vorzüglich für das leibliche Wohl der
Kameraden gesorgt. Gut gestärkt konnte der Höhepunkt des
Abends beginnen. Die Übernahmen aus der Jugend in die Einsatz-
abteilung und zahlreiche Beförderungen sowie Ernennungen - ins-
gesamt 17 Stück standen an. 

Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

Kameradschaftsabend 2012

Aus der Jugend in die Einsatzabteilung und somit als Feuerwehr-
mannanwärter sind Dennis Bergmann, Dominik Hagen, und
Michael Zentgraf übernommen worden. Nach einer kurzen
Vorstellung wurden sie beglückwünscht und erhielten ihre lang
ersehnten Funkmeldeempfänger. Zudem wurden Tim Nüchter,
Moritz Kletzka, Julian Bielefeld, Thorsten Drews zum Feuerwehr-
mann, sowie Carina Groß und Annika Settler zur Feuerwehrfrau
befördert. Benjamin Keki und Florian Redlin dürfen sich jetzt
Oberfeuerwehrmann, Julia Wienberg und Dominik Rott Haupt-
feuerwehrmann, bzw. -frau nennen. Nach bestandenem Gruppen-
führerlehrgang sind Dr. Markus Port und Michael Döge zum
Gruppenführer ernannt worden. Des Weiteren ist Frank Schmidt ab
sofort Oberlöschmeister. Eine große Ehre wurde Andreas Nöll
zuteil, der zum Zugführer ernannt wurde. Einen Glückwunsch an
alle Beförderten. Nach Beendigung der Ehrungen wurde noch
schön gefeiert.                                                      Daniel Matthäus

Feuerwehr Steinbach übt im Brandsimulationscontainer
Dieses Jahr bestand die Möglichkeit für die Atemschutzgeräteträ-
ger der Steinbacher Feuerwehr an Trainingseinheiten in einem
Brandsimulationscontainer der Fa. Dräger teilzunehmen. In solchen
Brandsimulationscontainern, kurz BSC genannt, kann unter reali-
tätsnahen Bedingungen die Brandbekämpfung von Feuer trainiert
werden. Für Übungszwecke der Feuerwehren im Hochtaunuskreis
wurde kurzzeitig ein solcher BSC am Ausbildungsort bei der Feuer-
wehr Usingen stationiert, wo auch zahlreiche Steinbacher Atem-
schutzgeräteträger die Möglichkeit wahrnahmen für die Praxis zu
trainieren. Solch ein BSC ist im Prinzip eine Art begehbarer Metall-
container in dem ein Wohnraum dargestellt ist. In diesem Wohn-
raum besteht die Möglichkeit mit Nebelmaschinen und Gas Feuer
zu betreiben um verschiedene Brandsituationen realitätsnah zu
trainieren. Beispielsweise ein Flash-Over oder Zimmerbrand. Über-
wacht wird das Ganze von Kreisausbildern, die das Geschehen aus
einer Sicherheitskabine steuern und notfalls eingreifen können.
Nach einer etwa 15 min. Übungszeit und einer kurzen Erholungs-
phase wird das Brandszenario analysiert und das Vorgehen bespro-
chen. Insgesamt konnten so über 30 Steinbacher Atemschutzgerä-
teträger am BSC in Usingen ausgebildet werden und Erfahrung für
die Praxis sammeln.                                              Daniel Matthäus

Aus der Jugend in die Einsatzabteilung und somit als Feuer-
wehrmannanwärter sind Dominik Hagen, Dennis Bergmann  und
Michael Zentgraf übernommen worden.

AWO Steinbach eröffnet in Steinbach die Kleiderkammer

AWO Steinbach

Langsam aber gründlich tut sich was in der Seniorenwohnanlage in
der Kronberger Str 2. Die AWO richtet jetzt die bereits angekün-
digte Kleiderkammer ein. Nachdem die Wände frisch gestrichen
wurden, ziehen jetzt die ersten Möbel ein. Noch nicht von den
Spendern abgerufene Kleidung wird jetzt nach Rücksprache mit
den Spendern abgeholt oder angeliefert. Und es ist ein erstes Ken-
nenlernen der vielen Helfer geplant. Die Kleiderspenden müssen
gesichtet, gerichtet und sortiert werden. Auch der Ausländerbeirat
hat seine Unterstützung zugesagt und auch die Frauen der
Ahmadya Gemeinde Steinbach haben pakistanische Kleidung für
Frauen und Männer gesammelt. Die Kleiderkammer soll für alle
Bedürftigen der Stadt Steinbach da sein, für junge und ältere Mit-
menschen werden weiterhin Kleiderspenden gesucht. So viele un-
terschiedliche Nationalitäten hat Steinbach zu bieten, so viele unter-
schiedliche große und kleine, dünne und rundlichere Mitmenschen
suchen passende Kleidung.
Die AWO hat sich der Herausforderung mit viel Engagement und
Spaß an der Hilfe gestellt und möchte jetzt die neue Kleiderkammer
der Bevölkerung auch vorstellen. Die Eröffnung ist geplant für
den 1. Juni ab 14.00 Uhr. Wir möchten dies mit allen Interessierten
gemütlich bei Kaffee und Kuchen feiern Als Öffnungszeiten sind
Dienstag nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr und Freitag vormittags
von 10 Uhr bis 12 Uhr angedacht. Allerdings können die Termine
flexibel an den Bedarf angepasst werden. Wir suchen weiterhin Ober-
bekleidungen, sehr gut erhaltene Seniorenschuhe und neuwertige
Trikotagen für Damen und Herren. Ihre Kleiderspenden richten Sie
bitte an ein Ihnen bekanntes Vorstandsmitglied der AWO Steinbach
oder rufen Sie uns an unter 06171 85227 (AWO Steinbach Frau
Peters). Wir nehmen Ihre Spenden gerne entgegen.      Ingrid Peters

Außerordentliche Mitgliederversammlung 2012

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Anläßlich der diesjährigen Mitgliederversammlung im März hatten
zwei Vorstandsmitglieder ihre Ämter niedergelegt. Für die Kassen-
wartin Barbara Millner konnten die Mitglieder mit Gitta Seidel eine
neue Kassenwartin wählen. Nur der 1. Vorsitzende Heinz Annussek
wollte nach 14 Jahren Vorstandstätigkeit ausscheiden- wurde nicht
gefunden. So gab es also am 30. April eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung, in der die anwesenden 40 Mitglieder einstimmig
Jürgen Euler zum 1. Vorsitzenden wählten und damit die drohende
Auflösung des Vereins abwendeten. Eine gute Nachricht hatte unse-
re Sportwartin, Rita Ruhland mitgebracht. Der Hochtaunuskreis und
die Stadt Steinbach gaben grünes Licht für die kostenlose Nutzung
der renovierten Schulturnhalle der Geschwister-Scholl-Schule. Nach
einigen Jahren Training in Schwalbach, Weißkirchen und Stierstadt
können jetzt wieder alle Gruppen in Steinbach trainieren. Für die
umfangreiche Unterstützung mit diesem Ergebnis gebührt ein beson-
derer Dank Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Damit ist die Grundlage
gelegt, auch wieder neue Mitglieder zu gewinnen. Daneben
beschlossen die Mitglieder eine moderate Beitragserhöhung, um
mittelfristig die finanzielle Situation des Vereins wieder auf sichere
Füße zu stellen. Mit einem Dank und Überreichung eines Präsents
durch Jürgen Euler an Heinz Annussek für seine langjährige Tätigkeit
schloss diese Versammlung.                                   Hans-Dieter Vosen

Handball-B-Jugend ungeschlagen in die Bezirksoberliga

TuS Steinbach - Handball-B Jugend -

Ein super Qualifikationsturnier der männl. B-Jugend der JSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten!
Beim über zwei Tage dauernden Qualifikationsturnier, das einen
Tag in Limburg und einen Tag in Mainz-Kastel ausgetragen wurde,
gaben sich unsere Jungs keine Blöße. Die Mannschaft besiegte alle
Gegner klar und hatte am Ende ein Torverhältnis von 104:52, also
eine Tordifferenz von 52 Toren in 6 Spielen! Garanten für die über-
ragende Leistung waren der gut aufgelegte Torwart Leonhard
Luchner (Neuzugang der FTG) sowie die geschlossene Mannschafts-
leistung. Der starken Abwehrleistung und dem schnellen techni-
schen Spiel hatten die Gegner nichts entgegen zu setzen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
TSG Münster 2 - JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten           4:18
JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten - FTG Frankfurt          19:13
JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten - TG Kastel               15:10
SV Seulberg - JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten              4:16
TSG Eppstein - JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten            9:18
JSG Steinbach / Kronberg / Glashütten - Limburger HV 1998  18:12
Gespielt haben: Leonhard Luchner, Paul Döbert (TW), David Reusch,
Fabian Rodenhäuser, Karsten Schmidt, Matteo Hofmann, Tamme
Emunds, Lucas Treu, Colin Leudolph, Manuel Schlembach, Malte
Bechtold. Durch diesen Erfolg spielt unsere Mannschaft in der kom-
menden Saison in der zweithöchsten hessischen Spielklasse gegen
so renommierte Gegner wie SG Wallau und Eintracht Wiesbaden.

Oliver Rodenhäuser
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Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

MITARBEITER m / w gesucht
Tel. 06171 / 76215

Waldstraße 49 · 61449 Steinbach · Tel.: 06171. 97 63 27

Mehr Informationen unter: www.sportundfitnesspark.de

„Hier fühle ich 
mich einfach wohl.”

Ratsstube Steinbach/Taunus

Gartenstraße 21 · 61449 Steinbach/ Ts. · Telefon 06171-9160520

www.ratsstube-in-steinbach.de

» S PA R E R I B S «
Donnerstag 24. Mai bis Montag 28. Mai 2012

Frische Spareribs, in Honig eingelegt. Unsere Spareribs haben
schnell begeisterte Liebhaber gefunden. Dazu servieren wir
Barbecue-Sauce „Baga Spezial“ (von unserem Chef-Koch) und
hausgemachte Pommes.

Fußball EM 2012 live bei uns!!
Montag bis Samstag 12 Uhr bis 14 Uhr und 17 Uhr bis 24 Uhr
Sonntag und Feiertage 12 Uhr bis 23 Uhr · Küche bis 22.00 Uhr.

Getränkeheimdienst Hansi Klischat
Tel.+Fax: 06173- 320 196 ·  Handy: 0171-734 09 19 

www.getraenke-klischat.de

Getränkelieferung nach Hause und ins Büro 
Festveranstaltungsservice 

Partner für Gastronomie und Vereine

ALLES FÜR IHRE FEIER:

Zapfanlagen Tische, Bänke,
Kühlschränke, Kühlwagen,

Gläser, Zelte, Pavillions, uvm.

Mit Unterstützung von:

Binding Brauerei · Auto-Schepp GmbH · Stadt Stein-
bach (Taunus) · Stadtler-Tankrevision-Tankbau GmbH
Taunus-Zeitung · Süwag Energie AG · KRONE GMBH
Stefan Bergmann-MSB · Wasserversorgung Stein-
bach GmbH · Allianz Schütz und Diefenhardt · WERU
Waldreiter GmbH · Hotel „Zum Brunnen” · Sport- und
Fitnesspark Steinbach · Druckerei Biermann · Jage
Elektronic · REICHARD Papiere und Verpackungs-
mittel · Fraport AG  · Raiffeisenbank Oberursel eG · 

Mainova AG

STEINBACHER
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9.STADTFEST / PROGRAMM
Samstag 9. Juni 2012

12.00 Uhr Eröffnung des 9. Steinbacher Stadtfestes 
auf der Stadtfest-Bühne, mit den Kindern der 
GESCHWISTER-SCHOLL-SCHULE

15.30 Uhr SPORT UND FITNESSPARK
Vorführung der Sportart Zumba 
von Mitgliedern / Bereich Groupfitness

17.00 Uhr GHOSTBUSTERS 

20.00 Uhr Gruppe „THE BUBBLES”
präsentiert von der KRONE GMBH

Sonntag 10. Juni 2012

10.00 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST
auf der Stadtfest-Bühne mit der
St. Bonifatius- und St. Georgsgemeinde
Pastoralref. C. Reusch und Pfarr. H. Lüdtke 

11.15 bis FRÜHSCHOPPEN
13.00 Uhr Spielmannszug  des TV STIERSTADT präsentiert 

von der Stadtler-Tankrevision-Tankbau GmbH

14.30 Uhr WEAP „Werners Partyband”
präsentiert vom AUTOHAUS SCHEPP GMBH

9. Stadtfest am 9. und 10. Juni auf vollen Touren

Gewerbeverein Steinbach 

Die Organisatoren des 9. Steinbacher Stadtfestes berichten, dass
der Programm-Ablauf so gut wie abgeschlossen ist. Nur noch ein
paar Feinheiten müssen abgestimmt werden und das große Fest
auf der Bahnstraße kann beginnen. 
Auch in diesem Jahr präsentieren sich wieder viele Vereine beim
Steinbacher Stadtfest. Das sind die Freiwillige Feuerwehr Stein-
bach, der Kultur- und Partnerschaftsverein, die TuS Steinbach, der
Akkordeonverein, der SCC, die Brücke, die Caritas, die TG 08, der
Ausländerbeirat und erstmalig der FSV Steinbach. 
Auch neu beim Steinbacher Stadtfest ist ein gemeinsames Auf-
treten der im Stadtparlament vertretenen Parteien CDU, SPD, FDP,
Bündnis 90/Die Grünen. Sie bilden gemeinsam das Parteienzelt. 
Schon Tradition hat das Handwerkerzelt mit der Montage-
schreinerei Bergmann, der Firma Greulich, der Firma Jage Elektro-
technik, der Firma KFZ- Reparatur Günther, und der Firma K. u. M.
Hafer Heizungsbau. 
Außerdem auf dem Steinbacher Stadtfest in diesem Jahr zwei
Autohäuser, die Firma Toyota Ruhl und das Autohaus Luft. Die
Kirchengemeinden in Steinbach machen wieder einen gemeinsa-
men Stand in unmittelbarer Nähe zur Stadtfestbühne. Die Stadt
Steinbach ist selbstverständlich auch vertreten, desweiteren Stein-
bacher Geschäfte wie Stempel Bobbi (Mit einer Tauschbörse für
Panini-Sammelbilder „Fußball EM 2012”), Reisebüro Kopp, La Gatta,
Weru Fenster und Türen, die Franziskus Apotheke, die Central
Apotheke. Für das leibliche Wohl wird auch bestens gesorgt sein
mit der Pizzeria Pisa, dem Steinbacher Kebap-Haus, der Creperie
Müller, Süßwaren Harmet, der Marktmetzgerei Grabiger, der Firma
Heun, der KRONE GMBH, der Metzgerei Birkert sowie der
Steinbacher Ratsstube. Selbstverständlich sorgt auch der Gewerbe-
verein Steinbach im Hof der Raiffeisenbank, vor der Festbühne und
dem Hotel zum Brunnen für Speisen und Getränke. Ausserdem da-
bei sind die Mainova AG mit einem großen Info Stand, schon tradi-
tionell der Korbflechter, erstmals dabei die Firma City-Gift. Mit die-
ser Vielfalt wird aus dem Steinbacher Stadtfest wieder ein Fest für
Jedermann. Die Organisatoren freuen sich schon auf das Fest-
wochenende am 9. und 10. Juni 2012. 
Bedanken möchte sich der Gewerbeverein Steinbach bei allen
Sponsoren - siehe Festprogramm, ohne deren Mithilfe ein solches
Fest für Steinbach nicht möglich ist. Doch der wichtigste Dank geht
an die Anwohner der Bahnstraße und den Seitenstraßen für ihr
Verständnis und ihr Wohlwollen zum Gelingen des 9. Steinbacher
Stadtfestes.                                   Gewerbeverein Steinbach

Müllabfuhr am Samstag 9. Juni - Stadtfest -

Stadt Steinbach

Aufgrund des Feiertages am 7. Juni 2012 (Fronleichnam) verschiebt
sich in dieser Woche die 14-tägige Müllabfuhr von Freitag, 8.6.2012
auf Samstag, 9.6.2012. Da an diesem Wochenende 9.+10.6.2012 das
diesjährige 9. Stadtfest stattfindet und aus diesem Grund einige
Straßen links und rechts der Bahnstraße gesperrt werden müssen,
wird die Müllabfuhr in diesen Straßen auf die Zeit zwischen 6.00 Uhr
und 7.00 Uhr vorgezogen. Deshalb werden die Anwohner der von
der Sperrung betroffenen Straßen gebeten, ihre Mülltonnen am
9.6.2012 bis spätestens 6.00 Uhr zur Leerung bereitzustellen. Ich
danke für ihr Verständnis und iIhre Rücksichtnahme und wünsche
allen Steinbacherinnen und Steinbacher ein schönes Stadtfest.

Ihr Dr. Stefan Naas, Bürgermeister 

Zur Konfirmation gehen am 28. Mai 
Am Pfingstmontag, den 28. Mai 2012, fin-
det um 10 Uhr in der St. Bonifatiuskirche
der Konfirmationsgottesdienst statt.
In diesem Jahr, nach erfolgreichem Abschluss des Konfirman-
denunterrichtes, werden konfirmiert:
Denise Hülla, Jana Bergmann, Adrian Breitsprecher, Franziska
Brugger, Pascal Busse, Lucas Christmann, Jessica Darmstadt,
Nadine Flach, Tom Fritzlar, Sebastian Hagen, Carina Hardt, Marc-
André Henkel, Maron Gregor Hofmann, Anna Hoss, Oliver Tobias
Johanning, Leonie Julie Köhler, Moritz Meißauer, Lukas Philippi,
Sophie Pidun, Tamara Scheld,  Saskia Settler, Patrick Thöne, Tessa
van Ward u. Dominik Maximilian Weigand.

Evangelische St. Georgsgemeinde Steinbach
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Das Juwel soll erblühen
Unsere aus dem 13. Jahr-
hundert stammende St.
Georgskirche in Steinbach
ist eines der herausragen-
den Wahrzeichen unserer
Stadt. Sie ist weit über die
Grenzen Steinbachs hinaus
bekannt, weil sie im Inneren
durch die schlichte Harmonie
besticht, die insbesondere
durch das Zusammenspiel
von Empore, Altar, Kanzel,
Kruzifix und die berühmte
Stumm-Orgel entsteht.
Ihre Lage und das Erschei-
nungsbild prägen den al-
ten Ortkern von Steinbach.
Durch das Fehlen sonstiger
historischer Bausubstanz
von vergleichbarer Bedeu-
tung ist sie das einzigarti-
ge Baudenkmal unserer
Stadt. Die St. Georgskirche
wird nicht nur für regel-
mäßige Gottesdienste, son-
dern auch konfessionsüber-
greifend für Konzerte und
Veranstaltungen der Öku-
mene genutzt. Die Evang.
St. Georgsgemeinde in Stein-
bach hat mit Unterstützung

der Landeskirche sowie einer Vielzahl von institutionellen und priva-
ten Spendern in einem unvergleichlichen Gewaltakt den Erhalt der
Kirche und ihres Erscheinungsbildes betrieben. So wurden im Jahre
2008 die Kirchenfenster erneuert, in 2009 der Innenputz saniert
und anschließend mit einem Innenanstrich versehen. Die Kosten
dafür beliefen sich auf ca. 90.000,- €. Darüber hinaus wurde im
Jahre 2011 die Stumm-Orgel für ca. 80.000,- € instand gesetzt und
die Friedhofsmauer wurde und wird noch für insgesamt 150.000,- €
saniert. Die letzten Arbeiten an der Mauer werden in diesem
Frühjahr abgeschlossen sein. Zusätzlich zu den bereits geleisteten
und noch abzuschließenden Renovierungsarbeiten wird eine
Neugestaltung der Außenanlagen erforderlich. Im Wesentlichen
geht es um die Erneuerung des Treppenaufganges und des Weges
von der Treppe zur Kirche. Hier haben Waschbetonelemente im
Laufe der Zeit ihre Lage verändert, was dazu führte, dass Treppen-
stufen und Wegeplatten eine unterschiedliche Höhe angenommen
haben. Für ältere und behinderte Kirchenbesucher wurde es immer
schwieriger, sich sicheren Fußes auf dem Kirchengelände zu
bewegen. Obwohl die größten Unebenheiten mittlerweile proviso-
risch beseitigt sind, ist u. a. auch durch den Wiederaufbau der
Mauer der eigentliche Kirchgarten in Mitleidenschaft gezogen, so
dass eine Neugestaltung bzw. Neubepflanzung unumgänglich ist.
Dabei ist es vorgesehen, die wenigen noch vorhandenen Grabkreuze
so in die Gestaltung des Gartens einzubeziehen, dass andeutungs-
weise an die frühere Nutzung als Friedhof erinnert wird. Schließlich
soll mit einer Reihe von Erneuerungen und kleineren Verschöne-
rungen das Gesamtbild abgerundet werden. Das Grundstück soll
besser einsehbar sein und durch Rosenbepflanzungen an den Blick-
achsen bunter werden. Vor dem nicht genutzten zweiten Eingang
der Kirche soll eine größere Bodenfläche befestigt werden, damit
bei dem häufig auftretenden „Stau“ vor und nach den Gottes-
diensten die Kirchenbesucher saubere und trockene Schuhe behal-
ten. Ungefähr dort, wo die alte und kranke Robinie stand, wird ein
Rosenbogen den Blick in den Kirchgarten freigeben. Neben diesem
Blickfang ist aber auch an Fahrradständer gedacht, die sowohl vor
dem Kirchengelände als auch vor der Sakristei aufgestellt werden.
Nach vorsichtigen Schätzungen wird die Neugestaltung der
Außenanlagen nicht unter 40.000,- € zu machen sein. Die Arbeiten
sind für den Spätsommer 2012 geplant. Im Gegensatz zur

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

GOTTESDIENSTE
Samstag 26.05. 17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfir-

mation in der St. Georgskirche (Pfar-
rer Lüdtke und Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die eigene GemeindePfingstsonntag

Sonntag 27.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die Arbeit des ÖKR GenfPfingstmontag

Montag 28.05. 10.00 Uhr „Ihr sollt ein Segen sein!“
Konfirmationsgottesdienst in der 
St. Bonifatiuskirche unter Mitwirkung 
der Ghostpastors, des Kirchenchores 
und der Solistin Barbara Köhler
(Pfarrer Lüdtke und Pfarrer Böck)
Kollekte: Brot für die Welt

Sonntag 03.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: 
Für den Deutschen Ev. Kirchentag

Sonntag 10.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Stadtfest auf der Veranstaltungs-
bühne (Pfarrer Lüdtke und Pastoral-
ralreferent Reusch; Kollekte: Für
einen gemeinsamen ZweckVERANSTALTUNGEN

Donnerstag 24.05 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 25.05. 18.30 Uhr Folklore
Dienstag 29.05. 18.00 Uhr Ghostpastorprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 30.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastorprobe

Montag 04.06. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 05.06. 18.00 Uhr Ghostpastorprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 06.06. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastorprobe
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Freitag 25.05. 18.30 Uhr Folklore

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: 
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sonntag, 27.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen von 

Emmi Philippa und Telmo
(Pfingsten) 
Tamino Höhlein da Costa

Montag, 28.05. 10.00 Uhr Festgottesdienst der Pfarrei St. Ursula 
in Liebfrauen, Oberursel

Mittwoch, 30.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 03.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst

u. 40jähriges Kindergartenjubiläum; 
anschließend Pfarrfest und Kinder-
gartenfest

Mittwoch, 06.06. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 

9. Stadtfest in Steinbach (auf dem 
Parkplatz der Raiffeisebank, (Fest-
bühne) nahe Hotel “Zum Brunnen”.VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 30.05. 15.00 Uhr Treffen der neuen Messdiener
Donnerstag,31.05. 19.00 Uhr Frauenkreis

20.00 Uhr Ortsausschuss
Sonntag, 03.06. 11.00 Uhr Pfarrfest
Montag, 04.06. 19.30 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach (in der

Grundschule)
Dienstag, 05.06. 18.00 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 06.06. 15.00 Uhr Treffen der neuen Messdiener
Samstag,/Sonntag 09./10.06. Stadtfest m. ökumenischem Kirchen-

stand auf der Bahnstrasse
HINWEISE
· 40-jähriges Jubiläum der Kindetagesstätte St. Bonifatius u. Pfarrfest am
Sonntag, 03.06.2012: Die katholische Kindertagesstätte begeht in diesem
Jahr ihr 40-jähriges Jubiläum im Rahmen des Pfarrfestes. Der Festtag am
3.6. beginnt mit einem Familiengottesdienst um 09.30 Uhr in der St.
Bonifatiuskirche. Der Gottesdienst wird von der Kindertagesstätte mitge-
staltet. Anschließend wird es einen Sektempfang geben. Dann wird
gefeiert: Aktionen und Spiele für Kinder, Erinnerungen an Ereignisse im
Leben der Kita und viele weitere Angebote. Für Essen und Trinken wird
wieder bestens gesorgt sein.
· 9. Stadtfest am 9.+10.Juni auf der Bahnstraße: Die katholische Gemeinde
St. Bonifatius wird wieder einen gemeinsamen Stand mit d. ev. St. Georgs-
gemeinde auf der Bahnstraße gestalten. Wir freuen uns, viele Menschen
an unserem Stand begrüßen und informieren zu können. Am Sonntag,
10. Juni ist um 10 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst auf dem Parkplatz
der Raiffeisenbank (Festbühne) nahe dem Hotel “Zum Brunnen”.
Weitere Informationen gibt es bei Pastoralreferent Christof Reusch (Tel.:
06171/71655 oder reusch@kath-oberursel.de).
Kath.  Pfarrei St. Ursula/Gemeindebüro St.Bonifatius, Untergasse 27, 61449
Steinbach, Telefon (06171) 71655, Fax (06171) 981230, eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de 

Kirchenrenovierung und dem Wiederaufbau der Kirchhofmauer
sind die Außenanlagen allein Sache der Kirchengemeinde, d. h. die
Landeskirche beteiligt sich hier nicht. Für das Projekt „Außen-
anlage“ hat sich eine Projektgruppe gebildet, die seit Ende 2011
ihre Arbeit aufgenommen hat. Die Planungsarbeit ist weitgehend
abgeschlossen und der Kirchenvorstand hat sein Einverständnis sig-
nalisiert. Die Mitglieder der Projektgruppe sind: Jochem Entzeroth,
Rolf Geyer, Dr. Bernd Herbst, Ulrich Herzberg, Manfred Naese,
Dieter Schweizer, Gerhard Schmidt und Rüdiger Voerste. Die
Projektgruppe bittet um eine Spende für die Außenanlagen unse-
rer schönen Kirche, damit unser Juwel im Herzen Steinbachs nicht
nur im Inneren eine Zierde für unsere Stadt ist, sondern auch von
außen ihrer kulturhistorischen Bedeutung gerecht wird. Selbstver-
ständlich versenden wir unaufgefordert die Spendenbescheinigung
zur Vorlage beim Finanzamt. Spendenkonto: 68888 BLZ: 50061741
Raiffeisenbank Oberursel e.G.                            Dr. Bernd Herbst

Gelungener Saisonstart für den Tennisclub

Tennisclub Steinbach

Wie sollte es auch anders sein, als die Tennisspieler ihre Freiluftsaison star-
teten war es wie alle Jahre zuvor wieder kalt und schaurig. Schaurig war
aber nicht der Start der Damen 40-2. Sie holten gleich im ersten Spiel
gegen Königstein ein beachtliches 7:7, hatten sie doch im Vorjahr gegen
denselben Gegner noch 11:3 sehr klar verloren. Es folgte ein 12:2 gegen
TC Friedberg und so sind die Damen im Moment Spitzenreiter. An diese
Position spielten sich die Zugänge Kerstin Ott, Sonja Funke, Mf Arietta
Cropp, Ursula Sänger-Posorski, Jutta Kühne, Margarete Mazur und Ange-
lika Huber. Nicht ganz so erfolgreich sind die Damen 40-1 und die Herren
50 in die neue Saison gestartet. Die Herren 50 gingen mit 6:6 aus den Ein-
zeln hervor, konnten dann aber nur ein Doppel gewinnen und so gab es
zum Start eine knappe 9:12 Niederlage. Gute Einstände gaben der
Zugang Gert Bertrams und unser Technikwart Reiner Metz. Mit einer 7:14
Niederlage kamen die Damen 40-1 aus Bierstadt heim. Punkte holten die
Präsidentin Conny Grabner und Ayse Keser im Einzel wie auch gemeinsam
im Doppel. Am Sonntag ging dann der Zweikampf gegen Westerbach
Eschborn eindeutig an den TC Steinbach. Die Herren 1 holten einen 19:2-
Sieg und auch der 16:5-Erfolg der Herren 2 war recht deutlich. Matthew
Trudgeon hat sich aber etwas zu viel zu getraut und zu früh, nach seinem
Achillessehnenries, wieder zum Schläger gegriffen. Denn er musste sein
Spiel schon sehr früh aufgeben. So kam Westerbach zum Ehrenpunkt. Im
Team hinterließ junior Till Richter einen sehr starken Eindruck, vor allem
im Doppel an der Seite von Christian Banzer glänzte Till durch tolle
Volleys. Ähnlich klar kamen die Herren 2 aus Eschborn zurück. 10:2 stand es
nach den Einzeln. Auch hier kam Westerbach durch eine Verletzung von
Thomas Hipp zum Ehrenpunkt, der in Führung liegend aufgeben musste. Die
jungen Dennis Dreyer und Maximilian Gaaß hatten ihre Einzel gewonnen und
konnten im Doppel eine Niederlage nicht allerdings nicht verhindern. Sieg
und Niederlage gab es für die beiden neuen Teams des TC Steinbach. Die
Herren 40 kamen in der Aufstellung Dirk Eiwanger, Bernd Sanner, Matthias
Thun und Wolfgang Dreyer zu einen souveränen 14:0 Sieg. Im Doppel kam
noch Jordan Rahlwes erfolgreich zum Einsatz. Nur Erfahrungen konnten die
Damen 1 zum Auftakt sammeln. Mit 5:9 mussten sie BW Bad Soden den Sieg
überlassen. Die Leistungen der jungen Damen Franziska Metzler, Franziska
Gaaß, Nadine Gissel und Julia Cropp lassen aber hoffen. Die Punkte holte Julia
Cropp im Einzel und an der Seite von Franziska Metzler auch im Doppel. Für
einen Überraschung sorgten dann noch die Herren 70, die mit einem 9:5 Sieg
aus Eppstein heimkehrten. Herausragend war nach 2 1/2 Stunden der 6:4, 6:7,
7:6 (10:8) Sieg des Seniors Günther Bültemeier. Weitere Punkte gewannen
Fedor Tippkötter und Helmut Eiwanger die ihre Einzel und gemeinsam auch
den entscheidenden Punkt im Doppel gewannen.    Text + Fotos: P. Kusche

Damen 1 von links: Julia Cropp, Nadine Gissel, Franzika Gaaß und
Franziska Metzler.

Herren 40 von links: Bernd Sanner mit Sohn, Jordan Rahlwes, Wolf-
gang Dreyer, Dirk Eiwanger und Matthias Thun.

Osterturnen für alle Kleinen

TuS Steinbach - Osterturnen

Kurz vor den Osterferien fand in den Kinderturngruppen und
Turnstunden von den Kindergärten unsere Osterturnstunde statt. Eine
Osterhasenhüpfburg, ein Transportband im Hühnerstall, ein Oster-
hasenweg, Osterhasentunnel und Osterhasennest luden ausgiebig zum
Bewegen und Turnen ein. Zusätzlich konnten alle Kinder kleine Abzieh-
bilder aussuchen, die sie dann an Ostereierbildern befestigen konnten.
Zum Aufwärmen lief Osterhasenmusik und beim Abschluss gab es noch
eine kleine Osterhasenstreichelgeschichte für die Seele. Egal ob Groß
oder Klein, jeder hatte seinen Spaß dabei!                    Eure Übungsleiter
Tanja Becker, Gerlinde Löblich, Maike Fries, Susanne Seuthe
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 79590 · www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

oder Anrufbeantworter: 88 58 90 oder Fax: 7 95 90 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 15 --19, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Urseler Str. 33 · Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 u. 117

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Sehr geehrte Steinbacher BürgerInnen . . .

Steinbacher Ärzte informieren

. . . hiermit möchten wir Sie über die Frühjahr- und Sommer-
urlaubszeiten 2012 der Steinbacher Hausarztpraxen informieren.

Praxis Dres. T. und U. Orth-Tannenberg Taunusstr. 1
14. Mai bis 25. Mai 2012

13. August bis 24. August 2012.

Praxis Dr. J.  Odewald, Am Schießberg 3
29. Mai bis 8. Juni 2012

3. September bis 14. September 2012.

Praxis Dr. A. Mousa Berliner Str. 7
9. Juli bis 27. Juli 2012.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Frühlings- und Sommerzeit.

Dres. A. Mousa, J. Odewald, T. und U. Orth-Tannenberg

Vorstellung der neuen Theaterreihe 2012/2013

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Vorstandswahlen beim Kultur- und Partnerschaftsverein
Es wurde neu gewählt! Der Vorstand des Kultur- und Partner-
schaftsvereins hat sich in seiner Vorstandssitzung am 10.05.2012 neu
zusammengesetzt. Bürgermeister Dr. Stefan Naas ist weiterhin als
Vorsitzender des Kultur- und Partnerschaftsvereins tätig. Doris Jaeger
wird ihn als 2. Vorsitzende vertreten. Über die Einnahmen und
Ausgaben des Vereins wird Wolfgang Schütz für die nächsten zwei
Jahre sein Auge haben. Die Protokolle werden wie gewohnt von
Albrecht Weiss geführt. Beisitzer des Vorstandes sind Monique Rosin,
Reinhard Wicher, Dieter Schweizer und Thomas Winter. Die
Vorstandsmitglieder wurden alle einstimmig, bei Enthaltung der
betroffenen Personen gewählt. Folgende Aktivitäten hat der Verein
im Jahr 2011 erfolgreich umgesetzt - Eine erfolgreiche Theatersaison
2011 / 2012. Der Verein hat allein 89% der Plätze an Abonnenten ver-
kauft. Die restlichen Einzelkarten sind bei den Vorstellungen gut ver-
kauft worden. Das neue Programm steht bereits fest und es gehen
hierfür bereits beim Verein die ersten Anmeldungen ein. - Die erste
Kult-tour Reihe, die der Kultur- und Partnerschaftsverein, angeboten
hatte, war ein voller Erfolg. Die fünf Exkursionen waren bis auf den
letzten Platz immer ausverkauft, so dass diese „Kult-tour-Reihe“ im
Jahr 2012 fortgesetzt wird. - Die Kindertheaterreihe 2011/2012 war
ebenfalls sehr gut angelaufen und viele kleine Besucher erfreuten
sich an dem Theaterprogramm.  - Im letzten Jahr war der Kultur- und
Partnerschaftsverein bei dem Steinbacher Stadtfest mit einem Stand
vertreten. - Der Verein hatte sich im Jahr 2011 erfolgreich um Spon-
soren gekümmert. Auf dem Konto des Kultur- und Partnerschafts-
vereins konnten von der Mainova AG und der Frankfurter Sparkasse
1822 Zahlungseingänge verbucht werden. - Der Kultur- und
Partnerschaftsverein war im letzten Jahr auf dem Europatag mit
einem Stand vertreten. - Die Kosten für die Musik übernahm der Ver-
ein für den Bürgerschoppen und für das Rathauskonzert mit
Flohmarkt. - Der Weihnachtsmarkt hatte einen sehr guten Zuspruch
bei den Anmeldungen und Ideen bekommen und verlief sehr gut.
Folgende Projekte stehen für das laufende Jahr 2012 an:
- Die neue Theatersaison 2012 / 2013. Die Abonnementpreise erhöhen
sich für die kommende Saison um jeweils 10,- € pro Preisgruppe,
dafür entfällt jedoch die Gebühr für das Abgeben der  Garderobe. Die
Theaterbesucher können vor Beginn der Vorstellung an der Sektbar
eine Getränkebestellung für die Pause aufgeben. Hiermit möchte der
Verein die Wartezeit an der Sektbar für die Theaterbesucher etwas
verkürzen. Auch die Getränkepreise werden sich in der kommenden
Saison etwas erhöhen. - Das Kindertheater wird wieder mit zwei
Vorstellungen in die neue Saison starten. Die kleine Besucher dürfen
sich auf sehr schöne Stücke freuen.- Der Verein wird mit einem Stand
anlässlich des 9. Steinbacher Stadtfestes am 9. + 10.06.2012 vertreten
sein. - Die laufende „Kult-tour-Reihe“ läuft sehr gut. Die bereits
durchgeführten Exkursionen waren, wie im letzten Jahr, bis auf die
letzte Karte ausverkauft. Für die Exkursion am 25.5.2012 in das
Liebighaus gibt es leider keine Karten mehr. - Das Rathauskonzert mit
Flohmarkt wird am Sonntag, 12.08.2012 stattfinden. - Aus unserer
Partnerstadt Saint Avertin werden 26 Personen in der Zeit vom 17.5.-
20.5.2012 zum Wandern im Taunus erwartet. Der Kultur –und
Partnerschaftsverein ist für dieses Wanderwochenende der Gastgeber. -
Beim Europatag am 12.05.2012 war der Verein wieder mit einem Stand
vertreten. - Der Verein wird beim Folklorefest in Saint Avertin vom 30.06.
– 01.07.2012 mit einem Stand vertreten sein. Es werden deutsche
Spezialitäten angeboten. - Der diesjährige Weihnachtsmarkt, welcher
wieder vom Kultur- und Partnerschaftsverein organisiert wird, findet am
8. + 9.12.2012 statt. Auch im Jahr 2012 laufen die Spenden sehr gut. Der
Verein konnte wieder von der Mainova, Frankfurter Sparkasse und von
der Wasserversorgung Steinbach Spendengelder verzeichnen. 
Wer beim Kultur- und Partnerschaftsverein mitmachen möchte, wendet
sich bitte an    Bürgermeister Dr. Stefan Naas,1. Vorsitzender

Auf dem Bild sind von links folg. Personen zu sehen: Bürgermeister
Stefan Naas, Albrecht Weiss, Wolfgang Schütz, Dieter Schweizer,
Doris Jaeger, Reinhard Wicher. Auf dem Bild fehlen vom Vorstand:
Monique Rosin und Thomas Winter.

Vanessa Anzalone-Neubauer beim Deutschland-Cup Gymnastik

TuS Steinbach - Gymnastik

Zufriedenstellend verliefen die Regionalmeisterschaften Deutschland
Mitte in den K-Stufen der Gymnastik für die TuS-Gymnastinnen. Von
der TuS hatte Vanessa Anzalone-Neubauer mit ihrem 3.  Platz bei den
Hessischen Meisterschaften und die TuS-Gruppengymnastik als
Vizehessenmeister das Ticket zum ersten Regio-Cup Deutschland
Mitte gelöst. Der erste Regio-Cup fand in Hessen und zwar in
Eschborn statt. Außer den Hessischen Gymnastinnen rangen auch die
Saarländischen und die Rheinischen Gymnastinnen um die begehrte
Qualifikation zum Bundesfinale. Die TuS zeigte eine Gruppen-
gymnastik mit 5 Bällen. Eine Reihe von großen Verlusten im ersten
Durchgang machten jedoch die Möglichkeit im Zweiten einen
Ausgleich zu schaffen, nahezu unmöglich. So blieb die TuS-Formation,
die von Heide Schilling trainiert wird, leider hinter ihren Möglich-
keiten zurück und erreichte in der Besetzung Marilena Truschkowski,
Tanja Schütz, Gülcin Derinbay, Nathalie Tag und Sabina Karim mit
24,850 Punkten leider nur Rang 6 hinter dem TV Fechingen 1 mit vier
Bändern. Eine Neuerung ab 2012 ist, dass die Wettkämpfe, die bisher
auf Hallenboden geturnt wurden, ab diesem Jahr auf Teppich geturnt
werden. Die Steinbacherinnen haben nicht die Möglichkeit auf einem
RSG-Teppich zu turnen. Und so tat sich nicht nur die TuS-Gruppe mit
den Wettkampfbedingungen schwer. 

Auch Vanessa Anzalone-Neu-
bauer hatte aufgrund von stati-
scher Aufladung mit dem Band,
Probleme, ihre Übung auf dem
Teppich zu absolvieren. Dies
kostete sie dann auch einen Platz
auf dem Treppchen. Sie turnte an-
sonsten einen ausgeglichenen
Wettkampf. Vanessa, die schon
seit vielen Jahren von Heide Schil-
ling trainiert wird, hatte sich für
die schwierigste Stufe K10 qua-
lifiziert. Vanessa erreichte Rang 4
mit 22,750 Punkten und qualifi-
zierte sich zum Deutschland-Cup,
der im Juni in Berlin ausgetragen
wird.                     Heide Schilling

Ausstellung in der IG BAU-Bildungsstätte Steinbach

IG BAU-Bildungsstätte Steinbach

„Opfer rechter
Gewalt seit 1990
in Deutschland“
Die Wanderausstel-
lung „Opfer rechter
Gewalt seit 1990 in
Deutschland“ der
Opferperspektive e.V.
aus Brandenburg por-
trätiert und erinnert
an die 156 Men-
schen, die rechter
Gewalt von 1990 bis
2010 zum Opfer fie-
len. Viele wurden
getötet, weil für sie
im Weltbild der
Rechtsextremen kein
Platz ist; manche,
weil sie die Courage
hatten, zu wider-
sprechen. Einige
Schicksale bewegten
die Öffentlichkeit,

viele wurden kaum zur Kenntnis genommen, vergessen sind die
meisten. Die Ausstellung gastiert für insgesamt zwei Wochen -
vom 22.5 bis zum 6.6.2012 - in der IG BAU-Bildungsstätte und ist
an Wochentagen von 8-18 Uhr für die Öffentlichkeit zugänglich.
Der Eintritt ist frei. Für Schulklassen und Jugendgruppen besteht
die Möglichkeit einer Führung oder eines themenbezogenen Semi-
nartages; Bitte um vorherige Absprache u. Anmeldung über: Chri-
stos Kirizakis, Tel. 06171-702265, Email: christos.kirizakis@igbau.de,
Fax: 06171-702465; Anschrift Veranstaltungsort: IG BAU-Bildungs-
stätte Steinbach, Waldstraße 31. 

„100 Tage“ im Temporären Kunstraum B64 in Steinbach/Ts.

Steinbach - Kunstraum B64

Zum zehnten Mal findet in den Wohnräumen von Martin Wilhelm die
Präsentation von Kunst statt. Unter dem Titel „100 Tage“ werden zwölf
zeitgenössische Positionen von überregional renommierten Künstlern aus
dem Saarland, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen und dem Rhein-
Main-Gebiet vorgestellt.
Vom 9. Juni bis zum 16.September 2012 gibt es Arbeiten aus den
Bereichen Zeichnung, Objekte, Malerei, Wandzeichnung, Mixed
Media, Computergrafik und Fotografie zu sehen.

Um die Fülle der Kunstwerke
adäquat zu präsentieren, wer-
den sich die dann leeren Räume
der Wohnung in den „Tempo-
rären Kunstraum B64“ verwan-
deln und die Arbeiten in einem
vierteiligen Ausstellungszyklus
gezeigt. Am ersten Ausstel-
lungsteil, vom 10.6. bis 1.7.2012
nehmen teil: Cordula Herx
(Düsseldorf) Malerei, Gisela
Ruth (Bodenheim) Fotografie,
Ottmar Schnee (Steinbach)
Computergrafik, Ute Thiel (Sta-
deken und Paris) Fotografie. 

Die Vernissage findet am
Samstag, 9.6. ab 17 Uhr statt.

Öffnungszeiten jeweils Samstag
u. Sonntag von 14-19 Uhr. Oder
nach telefonischer Verein-
barung Tel. 06171-981332. 
Weitere Informationen unter
www.martin-wilhelm.net. Zur
Ausstellung erscheint eine
Publikation. Martin Wilhelm,
Temporärer Kunstraum B64

Liebe Theaterfreunde, der Kultur- und Partnerschaftsverein hat für
die Spielzeit 2012 / 2013 wieder ein buntes Theater-Potpourri aus
Spannung, Anspruch und Unterhaltung zusammenzustellen. 

Die Saison startet am Mittwoch, 17.10.2012 mit dem
Schauspiel „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ nach
dem gleichnamigen Roman von Thomas Mann.

Die Saison geht weiter mit der Komödie von Neil Simon
„Oscar und Felix“ – das seltsame Paar im 21. Jahrhundert am
Mittwoch, 21. November 2012. Können zwei geschiedene
Männer sich eine Wohnung teilen, ohne dabei verrückt zu werden? 

Kurz vor Weihnachten präsentiert Ihnen der Kultur- und
Partnerschaftsverein eine Liebesgeschichte nach dem gleich-
namigen Roman von Margit Schreiner „Haus, Frauen, Sex“,
am Mittwoch, 12. Dezember 2012.
Franz kann es nicht fassen. Nach zwanzig Jahren Ehe, in denen er
sich für seine Familie aufgeopfert hat, verlässt ihn seine Frau Resi. 

Mit „Theo Lingen – Komiker
aus Versehen“ am Donnerstag,
17. Januar 2013 startet die
Theaterreihe in das neue Jahr.
„Er ist der persönlichste Schau-
spieler von Unpersönlichkeiten. Er
ist abstrakt. 

Am Freitag, 01. März 2013 wird
das Stück „Verbrennungen“ im
Bürgerhaus zu sehen sein. Als
sie mit sechzig Jahren in einer
ungenannten westlichen Stadt
stirbt, hinterlässt Nawal Marwan
ein geheimnisumwittertes
Testament. 

Mit der satirischen Kult-Komödie von Wolfgang Menge
„Ekel Alfred – Ein Herz und eine Seele“ endet die Theater-
saison am Mittwoch, 10. April 2013.
Wolfgang Menges Fernsehserie, die von 1973 bis 1976 produziert
und seitdem dutzendfach ausgestrahlt wurde, hat mittlerweile Ge-
nerationen von Zuschauern Bauchschmerzen vor Lachen bereitet. 

Die Vorstellungen beginnen jeweils um 20 Uhr und finden im
Bürgerhaus Steinbach, Untergasse 36 statt.

Abonnementpreise:
Preisgruppe Einzelkarte ABO-Preis
A 24,-- € 119,50 € 

B 23,-- € 112,50 € 

C 22,-- € 104,50 € 

D 21,-- € 91,50 € 

Was gibt’s Neues in der kommenden Saison?
Das Abgeben der Garderobe wird ab der neuen Saison nichts mehr
kosten. Die Kolleginnen nehmen gerne die Mäntel und Jacken in
Empfang und es wird weiterhin eine Aufsichtsperson während der
Theatervorstellung zur Überwachung der Garderobe geben. Der
Kultur- und Partnerschaftsverein bittet die Theaterbesucher auf-
richtig die Mäntel und Jacken abzugeben und nicht mehr, wie in
den letzten Jahren zuvor, über die Stühle zu hängen. Ab der kom-
menden Saison können die Theaterbesucher vor Beginn der Vor-
stellung eine Getränkevorbestellung an der Sektbar für die Pause
abgeben. Mit dieser Regelung will der Kultur- und Partnerschafts-
verein die Wartezeit an der Sektbar in der Pause für seine Theater-
besucher verkürzen. Informationen: Gerne informieren wir Sie aus-
führlicher über unser Theaterangebot. Bei Rückfragen und bei Be-
stellung eines Abonnements wenden Sie sich bitte an Janina Kühne,
Rathaus, Gartenstraße 20, 61449 Steinbach, Tel. 0 61 71 / 70 00 21.
Geschäftsstelle: Vorsitzender: Dr. Stefan Naas,Gartenstraße 20,
61449 Steinbach (Ts.), Tel.: (06171)700021, Fax: (06171) 7000830

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr: 

Montag 4. Juni 2012



Jahrgang 41  / Nummer 10Seite 8 STEINBACHER INFORMATION

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67
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WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Praunheimer Weg 15

61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten

Wird von 5000 Steinbacher

Haushaltungen gelesen ! 

IHRE WERBUNG IN DER
STEINBACHER INFORMATION

K L E I N A N Z E I G E N

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

Steinbach. Haushaltshilfe für Steinbach gesucht. 4 mal in der Woche für 
3 Stunden mittags. Tel. 0174-3274502

Steinbach. Junge Dame mit PKW bietet Einkaufshilfe und Haushaltshilfe an.
Tel. 0176-61926785

Steinbach. Suche Garage in Steinbach, Nähe Berliner Str. 20.
Tel. 06171-8666153 und Handy 0178-6248246

Interkulturelles Treffen in der Stadtbücherei Steinbach

Ausländerbeirat Steinbach

Im Rahmen des Projektes „Modellregion Integration Hochtaunus“ lädt
der Ausländerbeirat und die Stadtbücherei Steinbach alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger zu einem interkulturellen Treffen in den Räumen
der Stadtbücherei ein. Bei einem Literaturrundgang sollen die neuen
fremdsprachigen Erwerbungen der Stadtbücherei vorgestellt werden und
die Lust zum Lesen wecken. Ziel dieser Begegnung ist es, in einer ange-
nehmen Atmosphäre, die Gelegenheit zum Austausch bei einer Tasse Cay,
Mokka oder deutschem Kaffee zu haben und Bücher in deutscher und
anderen Sprachen sowie die Stadtbücherei kennenzulernen. Das Treffen
findet am Mittwoch, 20. Juni 2012 statt und wird in der Stadtbücherei
Steinbach, Bornhohl 4 sowohl vormittags als auch abends angeboten:
Der Vormittag richtet sich an alle Bürgerinnen und findet von 10-12 Uhr
statt. Gerne können hier auch Kleinkinder mitgebracht werden, da auch
schon die Kleinsten fürs Lesen bzw. Vorlesen begeistert werden sollen.
Das Treffen am Abend ist für alle Bürgerinnen und Bürger von 18-20 Uhr
geöffnet. Weitere Infos: Semra Bayir, Ausländerbeirat, Katja Hahn, Tel.:
06171/710841 u. Stadtbücherei Steinbach, Tel.: 06171/980167. 

Der Ausländerbeirat informiert: Unsere nächste Sprech-
stunde findet am 26.5.12 statt. Wir sind in der Zeit von 9-12 Uhr für
Sie im Bürgerbüro zu sprechen und freuen uns auf Sie. Auf das dies-
jährige Stadtfest am 9. und 10.6.12 freuen wir uns ganz besonders.
Wir sind wieder mit türkischem Tee im Samowar für Sie da und
freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen. Besuchen Sie unseren Stand
und sprechen Sie uns an.   Ihr Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Nächster Frauenstammtisch am 5. Juni

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 5. Juni 2012, um
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Taverna Olympia“, Tennis-Park,
Waldstraße statt.                                          Helga Kaddatz

Mitsingen erhöht die Lebensfreude

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach

„Frankfurt ist ganz Chor" unter diesem Motto steht das
Deutsche Chorfest, welches vom 7. bis 10. Juni 2012 in Frankfurt
stattfindet.  Es wird ein Konzert des RIAS Kammerchores in der
Alten Oper geben und ein Open-air Konzert am Mainkai mit den
Wise Guys. Es werden Mitsing-Konzerte und am 8. + 9.6.2012
halbstündige Konzerte kostenlos von ca. 400 Chören aus der
ganzen Welt in Kirchen und Konzertsälen sowie auf Open-air-
Bühnen für das Publikum angeboten. Am 9.6.2012 ist der größ-
te Beatles-Chor Deutschlands auf dem Römerberg zu hören.
Ebenfalls am 9.6.2012 singen Hessische Männerchöre Chormusik
aus vier Jahrhunderten. Nicht nur für Erwachsene bietet das
Chorfest etwas, auch an die Kinder ist gedacht. Am 8. + 9.6.2012
wird es Musik zum Mitsingen für Kinder ab 3 Jahren auf dem
Römerberg geben. Das vollständige Programm dieses Chorereig-
nisses ist ab 1. Mai auf www.chorfest.de und am 2. Juni in den
Frankfurter Tageszeitungen nachzulesen. Singen erfreut die
Menschen und macht sie froh und beschwingt. Es erhöht die Le-
bensfreude und oft macht man anderen Menschen auch die
Freude mit ihnen zu singen. Beim Singen kann man sich auch
bewegen oder klatschen und andere Leute zum mitmachen ani-
mieren. Auch die richtige Atmung kann man in einem Chor ler-
nen. Singen ist gut für die Gesundheit und es erhöht die
Lebensqualität. Kommen Sie in unseren gemischten Chor! Wir
singen Lieder aus aller Welt in traditionellen und modernen
Sätzen. Im Advent werden wir auch wieder ein Konzert geben.
Die Proben dazu finden jeden Dienstag im Bürgerhaus Steinbach
von 19.30 bis 21.30 Uhr statt.                     Renate Hagenlocher

Besichtigung der Geschwister-Scholl-Schule

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach 

Nachdem der Umzug in den Schulneubau gut gelungen ist
und so manche Mängel behoben sind, richtet sich die
Schulgemeinde so langsam im neuen Gebäude ein. Wir alle
schätzen und achten die Räumlichkeiten sehr, die unserer
pädagogischen Arbeit optimal angepasst sind. Da viele
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger großes Interesse
an der Schule bekunden, biete ich am Samstag,
2.6.2012, 15:00 Uhr, einen Besichtigungstermin an.
Dieser ist für interessierte Erwachsene gedacht. Ehemalige
Schülerinnen und Schüler erhalten im Frühherbst Besuchs-
gelegenheit zum geplanten Schulfest. Ich freue mich auf
Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen Sabine Schulze (Rektorin)

Kreismeisterschaften 2012 in Sulzbach

LC Steinbach

Bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Aktiven und
Jugendlichen (gemeinsam mit dem MTK) in Sulzbach blieb der
LC-Nachwuchs erstmals nach langen Jahren ohne Titelgewinn.
Bei den Männern startete Michael Müller im Speerwurf und kam
als guter 2. auf 39,66m. Mit dem Diskus lief es nicht so gut. Nur
Platz 6 mit schwachen 27,79m. Bei der A-Jugend erreichten
Gerwin Weber und Oliver Ulmann die Plätze 2 und 3 über 100m.
Gerwin wurde 2. in 12,29 Sek. vor Oliver in 12,51 Sek. Über 200m
wurde Gerwin 3. in 24,95 Sek. Rang 4 ging an Oliver in 25,25 Sek.
Im Kugelstoßen schaffte Oliver Ulmann Platz 3 mit 10,92m. In
der Klasse M15 war Inoa Hildebrandt im Speerwurf am Start. Er
wurde 2. mit passablen 33,13m.


